
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 66 (1940)

Heft: 52

Illustration: [s.n.]

Autor: Barberis

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 21.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Lieber Nebelspalter!
Ein Innerschweizer Bauer wurde in

seinem Heim von einer Familie aus dem
Grenzgebiet besucht, bei der er mit
seinen Kameraden während der langen
Dienstzeit öfters kurzweilige und gemütliche

Stunden verleben konnte. Erfreut

über den Besuch, führt er die Angekommenen

in sein Ehegelaß, allwo seine Frau
mit einem zweitägigen Kindlein zu Bette
lag. «Hend Sie äu de Foti-Apperat bin
Ech?» fragte dann voller Erwartung der
Bauer. «De Foti-Apparat scho, aber kä-
ner Filme», wird ihm erwidert, worauf
er bedauert: «Das isch jetz scho meineidig

schad, i ha e nüwe Güllewage, und
dä hett i gärn fotografiert gha.» Kae

Sexuelle Schwächezustände
sicher behoben durch

Strauss-Perlen
Probepackung 5. Original-Schachtel 10.
Kurpackung Fr. 25.

General-Depot: Straufjapotheke, Zürich
beim Hauptbahnhof, Löwenstrabe 59
Postscheck VIII 16689

Worträtsel
Mit W bedeutet's ein Geschehen
bei dem die Sonne scheint und Winde wehen.

Läßt man das W bei Seite liegen
wird's übers Jahr die Präsidentschaft kriegen!
Das eine wie das andre ist ein Mann,
den man im Bundeshause treffen kann! Lux

Jfsti-Vett/iag
Méthode champenoise, sorgfältig auf dem RUttf!fuI'
behandelt.In führenden Geschäften erhältlicn

Arnold Deuting, Brunnen
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